
Der März 

Schirm  

MITTEILUNGSBLATT der Pfarre Weißkirchen im Jahr 2019 

Ein Blumengruß 

Wir warten …  

zum einen, in der Zeit des Fastens auf Ostern  

und zum anderen auf die wärmeren und längeren  

Sonnentage der Frühlingszeit.  
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Unter Uns 

Liebe Pfarrangehörige! 

Gibt es einen Weckruf für den Über-
gang vom Winterschlaf in das bunte 
und lebensfrohe Erwachen der Natur? 
Die Sonne scheint und die Lebe-Wesen 
der Flora und Fauna unserer Gegend 
öffnen sich für das Große und Pulsie-
rende des Lebens. Das sei auch ein 
Weckruf für uns, Augen, Ohren und 
uns selbst zu öffnen. Auch dafür, ver-
trauend zu erkennen, welchen Weg 
Gott für unser Leben vorsieht. Wenn 
wir uns in Einkehrzeiten besinnen, 
dann werden wir erkennen, dass es 
Jesus ist, der uns konkret darauf hin-
weist, wie Gott - Leben - schenkt.  
Jesus sagt am Abschluss der Berg-
predigt (Mt 5,1 - 7,29): „Wer meine 
Worte hört und danach handelt, ist 
wie ein kluger Mann, der sein Haus 
auf Fels baute.“ (Mt 7,24)  
Davor hat er in seiner Predigt die feste 
Basis, den Fels, in Haltungen beschrie-
ben, die wir als Menschen erlernen 
können. Jesus will uns auch festigen 
und ermutigen, indem er zu Beginn 
seiner Worte, jene seligpreist, die sein 
Programm (der Bergpredigt) als Richt-
schnur für den eigenen Lebensweg 
annehmen und somit Jesus selbst 
nachfolgen.  

 
Mag heißen: „Orientiere dich an den 
Worten Jesu - und du wirst eine  
innere/äußere Festigkeit erlangen, die 
dir zur großen Freude gereicht!“ 
Nichts mehr kann erschüttern, denn 
in der Nachfolge Jesu und der Umset-
zung seiner Botschaft ist das LEBEN 
als solches so besonders sinnvoll, dass 
jeder, sich am Ende seiner irdischen 
Zeit, sagen kann: „Ja! - in meinem  
Leben war mein ganzes Person-Sein, 
ein fester und schöner Tempel (Haus) 
geworden; für mich selbst, meine  
Mitmenschen, die mich als Werkzeug  
oder zur Unterstützung brauchten 
und für Gott, der immer bei mir da 
war. Und deine frohmachende Nähe 
sagst du mir, liebender Gott, auch für 
die Ewigkeit zu.“ 

In dieser Gewissheit wünsche ich dir/
euch eine schöne Frühlingszeit. 

Herzlich Fritz 

PS: Wir dürfen Gott stets Dank erweisen. 
In unserer/m Gemeinde/Land haben 
wir leichten Zugriff darauf, was wir für 
unser Leben brauchen. Es wäre schön, 
wenn wir gemeinschaftlich bei den 
Sonntagsgottesdiensten unserem 
Dank durch Gebet und Gesang lieben-
den Ausdruck verleihen.  

März 
Fr 1. 7:30 Uhr Gottesdienst in der Schule 
Fr 1. 15:30 – Sa 2. 18:00 Uhr  
 Vorbereitungswochenende auf 
 die Firmung  
So 3. 8. Sonntag im Jahreskreis,  
 9:30 Uhr Wortgottesfeier 
 Gottesdienst speziell für  
 Jugendliche und Firmlinge  
Mi 6. Aschermittwoch 
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Hl. Messe, Auflegen des 
 Aschenkreuzes  
 anschl. eucharistische Anbetung  
Fr 8. 7:30 Uhr Gottesdienst in der Schule 
So 10. 1. Fastensonntag 
 9:30 Uhr Hl. Messe  
 Sendungsfeier für Haussammler-
 Innen, Fastensuppe im Pfarrheim 
Mi 13. 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Hl. Messe  
 anschl. eucharistische Anbetung  
 mit Gebet um Gottes Segen für 
 die Zeit des Fastens und der  
 Besinnung vor Ostern  
Fr 15. 7:30 Uhr Gottesdienst in der Schule 
 18 Uhr Kreuzweg im Pfarrhof 
So 17. 2. Fastensonntag 
 9:30 Uhr Hl. Messe 
 Vorstellung der Erstkommunion- 
 kinder, Pfarrkaffee d. Firmlinge 
Mi 20. 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Wortgottesfeier 
 

 
Fr 22. 7:30 Uhr Gottesdienst in der Schule 
 17 Uhr Anprobe der EK-Kleider 
 18 Uhr Kreuzweg im Pfarrhof 
Sa 23. 9 Uhr Anprobe der EK-Kleider 
So 24. 3. Fastensonntag 
 9:30 Uhr Wortgottesfeier 
Mi 27. 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Hl. Messe 
Do 28. Anbetungstag  
 16 Uhr: Sinnersdorf, Hetzendorf, 
 Grassing, Weyerbach 
 17 Uhr: Schimpelsberg, Bergern, 
 Weißkirchen 
 18 – 18:45 Uhr: Allgemein mit 
 Gebetstexten und Liedern 
 19 Uhr Hl. Messe 
Fr 29. 7:30 Uhr Gottesdienst in der Schule 
 18 Uhr Kreuzweg im Pfarrhof 
So 31. 4. Fastensonntag 
 9:30 Uhr Wortgottesfeier 
 

April 
Mi 3. 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Wortgottesfeier  
 19:30 Uhr Elternabend für die 
 Erstkommunion 

Fr 5. 7:30 Uhr Gottesdienst in der Schule 
 16 Uhr Palmbuschenbinden 
 18 Uhr Kreuzweg im Pfarrhof 
So 7. 5. Fastensonntag 
 9:30 Uhr Wortgottesfeier 
 Pfarrkaffee der kfb und Verkauf 
 der Palmbuschen 

Öffnungszeiten und Erreichbarkeit in der Pfarrkanzlei 

Dienstag: 8 – 11 Uhr, PfSek Freitag: 8 – 10 Uhr, PfAss 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr, PfSek/PfAss und 17 – 18:30 Uhr, PfAss 

Kanzlei: 07243/56177, pfarre.weisskirchen@dioezese-linz.at 
PfAss: 0650/2114554, friedrich.reischauer@dioezese-linz.at 
PfMod: 0676/87765869, p.david@stift-kremsmuenster.at 

Homepage: www.dioezese-linz.at/weisskirchen 

 

Guter Gott, wir bitten dich um deinen reichen Segen… 

 ...für unsere kürzlich Getauften: 
 Alexander Waldenhofer, Iris Fürlinger, Laura Fischer, Anna Zehetner  


